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Bild gegen die Angst 
- an IGIU – Erkrath übergeben 
 
Die IGIU – Erkrath wird immer mehr von Bürgern und der Wirtschaft aus Erkrath im Kampf gegen die 
CO-Pipeline unterstützt. So nun auch von einer Künstlerin. 
 
Die Erkrather Malerin Sieglinde Teufert-Kruczek hat eine Acryl-Collage gemalt und sagt dazu: 
„Empfinden was ich sehe und malen was ich empfinde. Ich habe empfunden, dass wir niedergeknechtet 
werden.“ Deshalb habe sie dieses Bild gegen die Kohlenmonoxidleitung gemalt und der IGIU – Erkrath 
überreicht. So stellt sie all ihre Ängste und ihre Empfindungen dar.  
 
Die Grundlage der Collage ist eine Karte mit dem Trassenverlauf zwischen Dormagen und Krefeld. Wie 
eine Nabelschnur schlängelt sich ein weißes Band bis zu einem Trichter, über dem die Faust der 
Gewalt ihre Interessen gegenüber schreienden Menschen durchdrücken will. Sie hat bewusst weiß 
gewählt, weil weiß keine Farbe ist. Damit interpretiert Sieglinde Teufert-Kruczek alles nicht Sichtbare, 
welches mit dem Giftgas verbunden ist, das in der Luft verschwindet und zuletzt oben in den Trichter 
mündet. Der blaue Himmel und die grünen Landschaft zeigen, hier oben ist alles in Ordnung. Hier 
schweben zwei scheinheilige Engel. Der linke Engel schwebt, unschwer zu erkennen mit ausladenden 
Flügeln mit einer Bayer-Tablette in der Hand. Der rechte Engel stellt den Landtag dar, der nach 
Meinung der Künstlerin, einen großen Fehler begangen hat. Sie erklärt weiter: „Rechts und links der 
betroffenen Strecke markiert braune Schmutzfarbe, das Menschen in dieser Region nicht mehr gerne 
leben möchten.“ Dann nimmt sie in ihrem Bild noch Bezug auf die Mahnwache auf der Max-Planck-
Strasse Ecke Auf den Sängen „der Sensenmann ist hier nicht mehr weit“. Auch den Terrorismus lässt 
die Künstlerin nicht außer Acht. In Lauerstellung warten lila Gestalten am rechten Bildrand. Lila ist die 
Farbe der Unberechenbarkeit, erklärt sie und sagt: „So etwas macht mir Angst.“ Aber mit der Erstellung 
dieses Bildes hat sie eine Möglichkeit gefunden, mit dem Problem umzugehen. „Meine Angst ist nicht 
weg, sie ist nach wie vor da. Ich kann aber wieder schlafen und ich bin den Druck los“. Aber sie ist sich 
auch darüber klar, dass der Kampf gegen die CO-Pipeline weitergehen muss und zwar mit Nachdruck! 
Mit ihrem Gemälde möchte sie diesen Kampf auf ihre eigene künstlerische Art und Weise unterstützen. 
 
Die IGIU – Erkrath bedankt sich ganz herzlich für dieses sehr gut beeindruckende Bild und möchte, falls 
sich Sponsoren finden, gerne Poster und Plakate hiervon drucken lassen. Insbesondere der Minister-  
und der Regierungspräsident sowie die Landtagsfraktionen sollten je ein Exemplar als Plakat erhalten. 
Darüber hinaus soll das Bild als Cover die neue Fassung des Anti-CO-Pipelineliedes von Jörg 
Owsianowski schmücken. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Wolfgang Cüppers 

Weitere Info´s: www.igiu-erkrath.de 
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